
uch als etwas Ganzes, ich Abgeschloss Wohl fast alle Frage:
die für das religiös-sittliche Leben der Gegenwart Bedeutung habe
sınd hler gut und formvollendet dargestellt. Man kann deshalb das
Buch mit ec eın echtes Familienbuch NCHNNECNH, das w1e Goffine
seine Sendung hat und diese Sendung auch siıcher segensreich ausführen
WwITrd. Hier en WIT eın treues Splegelbild uUunNnserer Zeıt und des
menschlichen erzens In blutvoller Wırklichkeit, ber auch 1ne wahre
und glanzvolle Darstellung der großen und erhabenen, w1ıe A11C der
trostlich erhebenden und belebenden W ahrheiten des christliıchen (lau-
enNns Darum dürfte wohl schon bald das Lieblingsbuch der Gott-
sucher und das Trostbuch der Kranken und Leidträger jeder ArtsSeIN. ESs ist ıIn Wahrheıt der heılıge Rıng, der Göttliches und Mensch-
ches, Zeitliches und L, wiges, Schmerzliches un FreudıgeSs 1ın gluck-lıcher Harmonie umschlingt.

Trier. DAa Acken

Sonntags-Christenlehren, Band Christenlehren ber die Gnade
un dıie Gnadenmittel. Von oSse Christoph Bucher, Pfarrer In
Großwangen. 80 XII U, 566) Hochdor (Luzern) 1937, Mar-
tinusverlag.

Da heutzutage mehr denn jJe Christenlehren wichtig sind, habenIn etzter Zeıt mehrere Verfasser solche herausgegeben, darunter
Männer miıt bedeutenden Namen. So gut un vortreiflich auch nianche
davon sınd, die besten und brauchbarsten sınd nach ineliner Ansıcht
unbedingt diese. Man staunt über die klare Linteilung, dıe einiache,schlıchte Sprache, dıe Fülle des Stoffes un über die Menge wiıirk-
ıch praktischen Beıispielen. Der einzige Fehler ist, daß die einzelnenChristenlehren ‚Jange sınd, ber sie sınd gul eingeteilt, daß
1an ohneweiters jeden Punkt als eıgene Christenlehre halten kann.Ich habe SIE gleich bekannten Priestern empfohlen, 4 lle 1aben Inırdafür gedankt Für Schule, h1fistenlehren und Predigten wirklich ehr

empfehlen.
Bad Teuzen. Fran  A  ” Singer.

Reise InNs Reich VGottes. Eın Buch vVvo. Streben Junger Christen.
Von oSse ofer 380.) reiburg Br. 1937, Herder. Geh

4.20, ın Leinen geb 53.6  ©
Es ist keine eichte Lektüre, die der „Junge westfälische Inge-nieur&. seinen „Frreunden aus dem Stand der La:en“ vorsetzt Der glau-bige, wahrheitsuchende Intelligenzler, der miıt diesem Reisetagebuch als ; —„Baedeker“ die Reise 1ns Reich Gottes unternımmt, der muß schon mıtenNtsprechenden Kenntnis

iattet sein, mıt anderen
SC  > über und das Reich Gottes ausge-Worten, muß ın der katholischen LehreHause se1IN. Wenn ihm dann außerdem Vo  — öln rheinaufwärts durchdie Schweiz, durch erıtalien DIis nach Rom un! namentlich ın derEwigen Stadt Weg Landschaft, Kultur un Geschichte bekanntSınd, ann erschließt dieses uch dem aufmerksamen Leser ıne Füllevon Kindrück

Igestalti C WI1Ie das Reich Gottes auf Erden 1n Schönheit undgkeıt nicht NUr ın der Vergangenheit Jjebendig rar, sondernauch heut in der modernen eıt Jebendig ist.Linz . Ernst Hirsch
Heimweh ach Gott. agebuc VO  v Pieter van der Meer de Wal:-cheren. Mit einer Kinführung VOoO eon Bloy Übertragung un
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Nachwort VO Dr arK Freiburg 1937, Hérder. Geb
4.4  ©

Pieter van der Meer nımmt ın der nıederlandischen Laıteratur
einen besonderen atz 1n als Fuührer der Jüngeren Generation der
katholischen Schriftsteller. Er stammt Vo protestantischen Eiltern,
blieb ungetauft, vertiel gänzlıch dem Unglauben un schloß sich dem
Sozialısmus Das Problem, das seinen Geist nıcht ZUL uhe kommen
heß, WAarTr der Sınn, der Zweck des Lebens, die Hoffnungslosigkeıt des
Lebens hne Endzıiel. Hıer Seiz das Tagebuch eın Es schildert seIn
mehr gefühlsmäßıiges geistiges Kıngen nach der Wahrheıt, die ihm auf
seinen Reısen Urc. England, tahlıen un Frankreich ıimmer greif-
barer Vor dıe eele trat, besonders 1m el der katholischen Liturgıie,
dıe ihn Sanz ıIn ıhren Bann Zzo Leon Bloy wI1es ıhm den Weg ZUT

Kirche Am Februar 1911 erfolgte die heilıge Taufe des Dreißig;-
jJährıgen und seiner Familie St edard ın Parıs. Hernach finden
WITr Piıeter Väa. der Meer miıtten 1m katholischen „‚eben stehend wıeder.

Das Tagebuch, Zu dem Leon Bloy ıne Einführung schrıeb, 1s!
1913 erstmals erschienen. Es ist esseln geschrieben. Mag die hiıer
zutlage tretende edanken- un Empfindungsweıse auch uns eut-
schen etitwas ferner hlıegen, wıird das uch doch jeden gebildeten
Katholıken iın der Liebe seinem Glauben bestärken un unruh
vollen Gottsuchern die riıchtigen Wege ZUTF uhe des Geıstes weisen.

edemptoristenkolleg Marıa Schnee, ıdböhmen
Dr Anton Schön Ss R

Die Schwähische Türkel. Von Rudolf} Krip (100.) Düsseldorf
1937, Schwann

Als Helit der verdienstvollen ‚„Frorschungen ZU Volkskunde‘
VOo  b eorg Schreiber erscheint 99  1€ Schwäbische Türkei‘, das Gebiet

Fünfkirchen, das seit dem Begınn des ahrhunderts VvVon olo
nısten au dem sudlıchen W ürttemberg un! Rheinfranken besiedelt
un für das Deutschtum erobert wurde. Obwohl dıe Rheinfranken iın
der eNTZAa. N, TuCkten die „Schwaben  b der Kolonie inr heim1-
sches Gepräge auf Die Schrift, die überwıegend mıiıt Segenssprüchen

allerleı Schaden un Wallfahrtsbräuchen sich beschäftıgt, ist
aufschlußreich für relig1öse Volkskunde un eın schones Zeugnı1s für
den konservatıven INnn süddeutscher Sıedler

St. Ottilien (Oberbayern). Beda Danzer

S{ Notburg, Die Dienstmagd Gottes. Von Fanny Wibmer-Pedit.
(215.) Salzburg-Leı1pzı1g, Anton Pustet. 2.90, in Leinenband

3.90
Die liebliche Legende der heilıgen Dienstmagd Notburg ist hıer

VO:  - berufener er einer recht ansprechenden Erzählung verarbel-
tet worden, dıe besonders Leserinnen gewöhnlichen, ber uch
spruchsvolleren Freude bereiten wıird.

Dr Johann IlgLinz-Urfahr.
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